
Wenn die  
Kniescheibe 
rausflutscht

Vor allem ein Frauen-Problem

Die Patella ermöglicht, dass wir das Bein beugen  
und strecken können. Springt sie aus ihrer Position, 

kann das noch Jahre später Folgen haben

E ine Drehung, ein 
falscher Schritt – 
die Kniescheibe 

springt heraus.  
Bei wem passiert das? 
Bei Kindern und Ju- 
gendlichen ist es eine 
der häufigsten Erkran-
kungen am Knie. Mäd-
chen sind häufiger 
betroffen als Jungen. 
Einfach so springt die 
Kniescheibe aber nur 
durch ein direktes Anprall-
trauma aus ihrer Laufrinne 
am Oberschenkelknochen. 
Also wenn jemand beim  
Fußball gegen das Knie 
springt zum Beispiel.  
Wenn das durch Rotation  
am Bein oder einen unglückli-
chen Ausfallschritt ohne 
Fremdeinwirkung geschieht, 

liegt in den meisten  
Fällen eine andere 
Ursache vor.
Welche zum Beispiel?
Etwa eine angeborene 
Fehlstellung. X-Beine, 
Rotationsfehler im 
Bereich der Hüfte  
oder Oberschenkel-
knochen. Oder direkt 
eine Fehlbildung der 
Kniescheibe. Es gibt 
viele Gründe. Ein  

Drittel der Betroffenen gleicht 
solche Fehlstellungen musku-
lär aus. Erst mit dem Alter 
lässt die Muskelkraft nach  
und die Patella springt aus 
ihrer Rinne.
Der größere Teil wird in  
jungen Jahren behandelt?
Leider zu selten. Sehr, sehr 
viele Fälle werden nicht  

angemessen behandelt  
und kommen dann im 
Erwachsenenalter mit einem 
schmerzhaften Knorpelscha-
den im Bereich der Knie-
scheibe in die Praxis. Oft gibt 
es dann keine andere Alterna-
tive als einen Teilgelenkersatz. 
Deshalb: Lieber schon die 
erste Verrenkung gründlich 
untersuchen lassen.
Was hilft denn im Akutfall?
Meist springt die Kniescheibe 
von selbst wieder zurück. 
Trotzdem sollte man das Bein 
ruhigstellen, nicht beugen, 
nicht auftreten und den Arzt 
aufsuchen. Ob dann Physio-
therapie ausreicht oder eine 
Operation notwendig ist, 
kommt ganz auf das Ergebnis 
des MRTs und zugrunde lie-
gende Fehlstellungen an.
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Die Kniescheibe springt aus 
ihrer Rinne am Oberschenkel-
knochen und verschiebt sich 
zur Knie-Außenseite. Bänder 
und Knochen können verletzt 
werden, vor allem beim Zurück-
bringen der Kniescheibe nimmt 
der Knorpel Schaden. Immer 
häufiger wird von Fachgremien 
schon nach einer Verrenkung 
die OP empfohlen. Welche, ist 
von Fall zu Fall unterschiedlich: 
Mal genügt es, ein Knieschei-
benband durch eine Sehne zu 
rekonstruieren. Mal sind Bein-
begradigungen oder andere 
Korrekturen notwendig.  
Und manchmal fehlt die Rinne 
am Oberschenkel  und muss  
neu modelliert werden.

 GESUNDHEIT

*verursacht durch Magnesiummangel

Biolectra® Magnesium 365 mg fortissimum Brausetabletten Zitronengeschmack. Anwendungsgebiete: Nachgewiesener Magnesiummangel, 
wenn er Ursache für Störungen der Muskeltätigkeit (neuromuskuläre Störungen, Wadenkrämpfe) ist. Hinweise: Enthält Natriumverbindungen, 
Kaliumhydrogencarbonat und Sorbitol. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. 
Stand 02/2019

Danke Biolectra®, dass du mich davon befreist!

MN  ALPTRAUM

WADEN KRAMPFWADEN KRAMPFWADEN KRAMPFWADEN KRAMPFWADEN KRAMPFWADEN KRAMPFWADEN KRAMPF

Hoch dosiert
Effektiv wirksam 
Gut verträglich

Anwendungsgebiete: Nachgewiesener Magnesiummangel, 
wenn er Ursache für Störungen der Muskeltätigkeit (neuromuskuläre Störungen, Wadenkrämpfe) ist. Hinweise: Enthält Natriumverbindungen, 
Kaliumhydrogencarbonat und Sorbitol. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Biolectra®. Mein Apotheken-Magnesium.Biolectra®. Mein Apotheken-Magnesium.




